
Protokoll
der 18. Sitzung des Pfarrgemeinderates St. Andreas Trostberg

Zeit: Donnerstag, 6. Juni 2024, 20:00 Uhr bis 21:15 Uhr
Ort: Parrstüberl im Parrzentrum St. Andreas Trostberg

Anwesend: Brockt Ursula, Buschinger Susanne, Deglmann Rosemarie, Graetstetter Ursula,
Hertzer Steanie, Krüger Franziska, Liebhart Erwin, Mayer Steanie, Müller Elisabeth, Zeibig
Anja

Gast:Hertzer Markus

Entschuldigt: Anzinger Robert, Deglmann Karin, Graetstetter Ursula, Jäger Mario
(Kirchenverwaltung), Schirm Stean (zeitgleich in der Sitzung der Kirchenverwaltung)

Tagesordnung: Organisation des Pfarrfestes am 23. Juni 2024

1. Genehmigungen
Stei Hertzer hat alle notwendigen Genehmigungen (Stadtverwaltung, GEMA sowie die
Aukleber ür die Banner) eingeholt.

2.Werbung
Ab Sonntag, 9. Juni 2024, wird in den Gottesdiensten zum Parrest eingeladen.
Die Plakate sind erstellt und schon ans Parrbüro weitergeleitet worden. Stei Mayer wird
noch 10 Stück ausdrucken lassen, die u.a. wie olgt verteilt werden:
Zehetmaier, Bauho, Lehrbach (Erwin Liebhart), Schwendl, Fenis (Stei Hertzer),
Schwimmbad (Lisa Müller).
Die Banner werden am 16. Juni nach dem Gottesdienst an der Alzbrücke und am
Kirchengeländer angebracht (Stei Hertzer, Stei Mayer, Franziska Krüger)
Die Werbung im Stadtblatt und im Trostberger Tagblatt hat Stean Schirm übernommen.

3. Entscheidung über Veranstaltungsort und Aufbau
Diese hängt vomWetter ab; die Entscheidung wird am Freitagabend, spätestens
Samstagmorgen getroen. Bei schönemWetter nden der Gottesdienst und das Parrest im
Parrgarten statt.
Folgende Überlegungen ür die Vorbereitung und den Aubau gelten ür dieses Szenario:
22. Juni am Vormittag:

Abholung Getränke und Sonnenschirme bei Schwendl durch Hertzers mit eigenem
Hänger;
Abholung der Weißwürste undWiener bei Magg durch Susanne Buschinger

11:00 Uhr:
Treen am Parrzentrum, Ausladen der Getränke und Fleischwaren in die Kühlung,
dann weiter in die Schwarzau zumHolen der Bierbänke
Aubau Technik und Sound au der Terrasse hinter den Gabionen

23. Juni 7:30 Uhr:
Aubau der Hüpburg, dann Tische etc., siehe weitere Punkte



Bei schlechtemWetter ndet der Gottesdienst in der Stadtparrkirche St. Andreas und das
Parrest im Parrsaal statt. Genauer Ablau des Aubaus wird in diesem Fall erst estgelegt, da
weniger zeitauwändig.

4. Soundanlage und Musik
Christian Mayer wird diesen Bereich übernehmen.
Die Anlage, Mischpult etc. wird au der Terrasse hinter den Gabionen augebaut.
Au die Terrasse müssen noch der Altar und der Jugendchor passen, die außerdem jeweils
Mikros etc. benötigen.

5. Getränke
Die Bestellung bei Schwendl ist erolgt, der Verkau ndet an der Theke im Parrzentrum statt.
Thomas Fuchs hat sich bereits als Heler gemeldet.

6. Essensausgabe
Bei schönemWetter erolgt der Verkau der Essensmarken und Speisen vor dem
Parrzentrum. Dazu werden zwei Biertische und zwei Pavillons (Erwin Liebhart; Ruhland –
Franzi Krüger rägt an) augebaut.
Es gibt Weißwürste mit Brezn, Wiener mit Semmeln und Gemüsepfanzerl.
Erwin Liebhart bestellt 150 Brezn und 100 Semmeln, die er am 23.06. selbst bei Lehrbach
abholt, außerdem 30 Gemüsepfanzerl. Stei Hertzer braucht dazu noch den Einkauspreis
ür die Kalkulation.
Stei Hertzer kaut verschiedene Soßen ür die Gemüsepfanzerl und Sen ein, sowie
Handschuhe ür die Essensausgabe.
Stei Mayer bringt eine spezielle Tupper-Warmhaltesschüssel ür die Gemüsepfanzerl.
Außerdemwerden die Warmhalteplatten aus dem Parrzentrum benötigt.
Die Preise werden au A3-Plakaten geschrieben, die Stei Hertzer mitbringt.

7. Kuchenverkauf durch Minis für Rom-Wallfahrt
Pater Simo wurde bereits inormiert, leider haben die Oberminis noch nichts an die
Ministranten weitergemeldet. Stei Mayer bittet Pater Simo, noch einmal nachzuhaken.
Außerdem soll in den Gottesdiensten um Kuchenspenden gebeten werden, dazu erstellt
Susanne Buschinger eine Liste zur Auslage in der Kirche.
Stei Hertzer besorgt außerdemMilch, Zucker, Süßsto und Servietten.

8. Helferplan für Tag des Pfarrfestes
Dieser Plan wird am 22. Juni zusammengestellt.

9.Weitere wichtige Infos
 Stei Hertzer bringt die Pand- und Essensmarken sowie zwei Kassen undWechselgeld mit.
 Lisa Müller ragt an, wie bald die Hüpburg gelieert werden kann – bis spätestens 8:30 Uhr,
sonst kann der Aubau der Tische nicht rechtzeitig beginnen. Eventuell wird sonst wieder au
die Hüpburg des Kreisjugendrings zurückgegrien, die selbst abgeholt werdenmuss.
 Es soll keine spezielle Deko in Form von Blumen geben.
Wegen des Altars muss Mesner David Schlaiper inormiert werden.

10. Termin nächste PGR-Sitzung
Die nächste PGR-Sitzung wurde ür den 3. Juli 2024 um 20:00 Uhr im Parrstüberl anberaumt.


